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hundertprozentige Bestands- und Kostenübersicht in Echtzeit:   ■

Tracking & Tracing,
geringer techn. Aufwand mit zwei Steckdosen und Internetanschluss,  ■

einfache Bedienung des Handlesegerätes und der Internetplattform,  ■

taggenaue transparente Abrechnung: Es gibt keine Palettenscheine, ■

Eindeutigkeit: Jede einzelne Palette ist identifizier- und verfolgbar. ■

Die Vorteile

Als Spezialist für automatisches Handling war es für die Variotech-Konst-
rukteure selbstverständlich, die Hippo-Idee auch auf den Werkstückträ-
gertyp Tiger® zu adaptieren. Dank der schnellen Illig-Rollenautomaten 
konnten die Kosten um bis zu 50 % gesenkt werden. 

Auch als Tiger

Seit Frühjahr 2009 präsentiert sich die World-Palette mit neuem Erschei-
nungsbild: Statt des bisherigen Logos „World“ mit ovaler Umrandung er-
scheint das World-Logo ab sofort im Viereck. So sollen Verwechslungen 
mit anderen Paletten im Europalettenformat vermieden werden. Beide Va-
rianten der World-Palette können parallel am Markt verwendet werden. 
Industrie, Handel und Speditionen können also nach wie vor beide Paletten 
parallel und ohne Einschränkungen weltweit einsetzen – als Mehrweg- 
und Tauschpalette im Euroformat.

Neues Design 

Beim Leertransport in einem Jumbo-Lkw können statt 7 herkömm licher 
GLT nun 8 VDA-GLT übereinander gestapelt werden. Das bedeutet eine 
Reduzier ung der Transportkosten um mehr als 14 %.

Weniger Transportkosten  

Paletten für geschlossene Kreisläufe

Basierend auf RFID-Technik vermietet Palpool hochwertige Kunststoffpa-
letten für geschlossene Kreisläufe. Völlig neu ist dabei die auf den Tag ge-
naue und eindeutige Abrechnung einer jeden einzelnen Palette. Jede Pal-
pool-Palette verfügt über zwei EPC Gen2 UHF-Transponder. So werden 
beim Einscannen mittels Handheld alle Paletten lückenlos erfasst.  

Die Daten fließen dann über die 
Dockingstation via GPRS direkt in 
das Internetportal. Hiermit entfällt 
das Ausfüllen von Palettenschei-
nen, und der Verbleib jeder Palette 
ist immer nachvollziehbar. Der ge-
samte Prozess der Erfassung und 
Verwaltung der Paletten erfolgt 

über die Komponenten Handheld und Internetportal. Die Transparenz über 
Bestände und Kosten ermöglicht ein Palettenmanagement mit höchster 
Effizienz. Unabhängig von Ort und Zeit vermittelt das Internetportal den 
entsprechenden Überblick. Der Anwender kann somit seine Kosten beim 
Palettenpooling unmittelbar beeinflussen.
Paul Craemer GmbH, D-33442 Herzebrock-Clarholz, Tel.: 05245 43-0,  
Fax: 43-170, E-Mail: info@craemer.de, www.craemer.de

Alternative zu KLT-Behältern

Mit der Entwicklung des Hippo ge-
lang den Variotech-Entwicklungs-
ingenieuren zu Beginn des Jahres 
laut eigenen Angaben ein großer 
Wurf. Mittlerweile steht der Name für 
eine neue Werkstückträger-Generation. 
Seinen Namen erhielt der Hippo in Anleh-
nung an die extrem widerstandsfähige 
Haut des Flusspferdes aufgrund seiner Stabi-
lität und Tragkraft. So entstand eine Alternative zu gängigen KLT-Behältern. 
Doch die Konstrukteure ließen nicht locker in ihrer Absicht, das Potenzial 
der Hippo-Idee auch für Standard-Werkstückträger zu nutzen bzw. das 
System für andere Einsatzmöglichkeiten kompatibel zu machen. Als  
Einsatz kann der Hippo etwa in jedem beliebigen Format, in den Ausfüh-
rungen ‚schöpfend‘ (90° Stapelung) und ‚nicht schöpfend‘ (für maximale 
Flächenausnutzung) und in jedem Layout gefertigt werden. Boden und 
Rahmen werden stets aus einem Stück gefertigt; zeit- und kostenaufwen-
diges Montieren und Demontieren entfällt ersatzlos. 
Variotech Klein-Neerken Vertriebs-GmbH, D-48529 Nordhorn,  
Tel.:0 59 21/89 89-0, Fax: 89 89-10, E-Mail: info@variotech.de, www.variotech.de

Automatische Konturenvermessung 

Mit der vollautomatischen Kontu-
renvermessung zur 100-prozen-
tigen Qualitätskontrolle setzt die 
Falkenhahn AG jetzt noch höhere 
Standards in der Palettenproduk-
tion: In dem laut eigenen Anga-
ben deutschlandweit einzigarti-
gen Verfahren wird jede einzelne 
World-Palette auf 100-prozentige 

Maßgenauigkeit geprüft und damit den besonderen Qualitätsansprüchen 
der Verwender in Industrie und Handel im In- und Ausland gerecht, insbe-
sondere für den Einsatz im Hochregallager. Da die World-Palette in einem 
voll automatisierten Herstellungsprozess produziert wird, entstehen zu-
dem Einsparungen von bis zu 20 % beim Einkauf der Palette. Immer mehr 
Unternehmen haben laut Falkenhahn die Vorteile erkannt und steigen auf 
die World-Palette um.
Falkenhahn AG, D-36419 Geisa St Bremen, Tel.: 03 69 67/6 77-0, Fax: 6 77-30,  
E-Mail: info@falkenhahn.eu, www.falkenhahn.eu

Mit dem VDA entwickelt 

Der neue, von Utz hergestellte VDA-GLT 
ist ein klappbarer Großladungsträger 
(GLT) auf ISO-Palettenbasis (1200 x 1000 
mm) für die Anforderungen der Automo-
bilproduzenten und ihrer Zulieferer, der in 
Zusammenarbeit mit dem VDA (Verband 
der Automobilindustrie) ent wickelt wur-
de. Metallschienen im unteren Randbe-
reich machen es möglich, einen Behälterstapel 
mit den Gabeln eines Staplers so zu verschieben, dass die 
Seitenwände der VDA-GLT unbeschädigt bleiben. Zu- dem erhöhen 
mit Kunststoffplatten verstärkte Eckbereiche die Stabilität des VDA-GLT. 
Durch aufgeschweißte Platten vermag die untere Box deutlich mehr ge-
füllte Boxen zu tragen als ohne. Durch eine spezielle Rohstoffauswahl sind 
die VDA-GLT auch bei Minus-Temperaturen einsetzbar. Neben der Bruch-
last wurden Auffahrtests und Vibrationstests im Temperaturbereich zwi-
schen -15 °C und +50 °C durch geführt. Das Fraunhofer Institut, Dortmund, 
und das VDZ, Dortmund, haben die VDA-GLT 121010 gemäß der VDA-
Empfehlung 4520 geprüft. Ein diagonales Stahlprofil im Boden ermöglicht 
zudem eine Reduzierung der Rippenhöhe und somit eine Erhöhung der 
Nutzhöhe um 20 mm. Der neue VDA-GLT ist leicht zu reparieren. Die Kos-
ten für Ersatzteile machen die Reparatur defekter Teile günstiger als den 
Austausch einer defekten Box gegen eine neue.
Georg Utz GmbH, D-48465 Schüttorf, Tel. : 0 59 23/ 8 05-0, Fax: 8 05-8 00,  
E-Mail: info@de.georgutz.com, www.georgutz.com
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Ob in Baumärkten, in der Textil-, Pharma-, Porzellan- oder Kosmetikindus-
trie, im Groß- oder Einzelhandel – mit einem Leergewicht von 25 kg kann 
die Halbbox als nützliches Behältnis für jeden erdenklichen Inhalt und jede 
vorstellbare Beförderungssituation verwendet werden. 

Mittlerweile bietet Bito Softtouchgriffe an, die das Tragen schwerer Behäl-
ter angenehmer machen. Auch die Anforderung die Behälter belastbarer 
zu machen, um sie gegen Gitterboxen auszutauschen, wurde umgesetzt. 
Der Bito-XL 800x600 kann mit bis zu 300 kg beladen werden.

Variabel Innovation Softtouchgriff 

Kompetent bei 
Behältern

Vor 50 Jahren stieg Fritz Bittmann in die Lagertechnik ein. Kurze Zeit spä-
ter begann Bito, im Spritzgießverfahren Kunststoffbehälter zu produzieren. 
Schnell erkannte Bittmann das große Potenzial dieses Segments. Denn 
nach und nach begann Kunststoff die etablierten Werkstoffe Holz und 
Stahlblech zu ersetzen. Somit wurde die Kunststoffproduktion bei Bito ste-
tig ausgebaut. Im Jahr 2000 zog die komplette Kunststoffspritzgießerei in 
das neue Werk nach Lauterecken. Mittlerweile befindet sich dort ein  
moderner Maschinenpark. 15 Spritzgießmaschinen und 11 Bearbeitungs-
maschinen bieten eine große Vielfalt an Maschinen und Bearbeitungsvari-
anten. Sie ermöglichen es dem Unternehmen, schnell, flexibel und profes-
sionell auf die unterschiedlichen Anforderungen der Kunden zu reagieren. 
Um den Kunden bei seiner Investitionsentscheidung noch besser zu unter-
stützen, hat Bito ein Tool entwickelt. Mit ihm lässt sich errechnen, welche 
Alternative kostengünstiger ist: Einwegverpackungen wie Kartons oder 
Mehrwegsysteme wie Kunststoffbehälter.
Bito-Lagertechnik Bittmann GmbH, D-55587 Meisenheim, Tel.: 0 67 53/1 22-0, 
Fax: 1 22-3 99, E-Mail: info@bito.de, www.bito.de

Box als Rollenvariante 

Das Kompetenzcenter Packaging 
Systems der Rehau AG + Co prä-
sentiert die Raubox 0806 mit Rol-
len. Diese Rollenvariante mit  
halben Europalettenmaß kann 
mehrfach aufeinander gestapelt 
werden. Durch den Dreh-/Schie-
bedeckel, der sich selbst auf engs-
tem Raum noch öffnen lässt, sowie 
der großzügigen Ladeklappe auf 
der Vorderseite ist die Raubox 
0806 R einfach zu belasten. Mit speziellen Verriegelungen der Seitenwän-
de sowie am Deckel kann die Box verschlossen und verplombt werden. Als 
praktisches Mehrwegsystem wird die Raubox nach Gebrauch einfach  
zusammengeklappt und bis zum erneuten Einsatz auf kleinstem Raum 
verstaut. Bei einem Volumen von 330l beträgt die max. Nutzlast 300 kg. 
Rehau AG+Co, D-95111 Rehau, Tel.: 0 92 83-77-0,  
E-Mail: info@rehau.com, www.rehau.de

Sicher dank Alu

Der optimale Werkstoff für den Reinraum ist laut Wolfgang Lefering, Ge-
schäftsführer der Anton Hurtz GmbH, Aluminium. Lager- und Transportmit-
tel aus Alu erfüllen die strengen GMP- und HACCP-Richtlinien. Damit bie-
ten sie maximale Sicherheit in Reinraumzonen. Sie sind laut Hurtz auf 
lange Sicht auch kostengünstiger als Paletten aus anderen Materialien wie 
beispielsweise Kunststoff. Gerade in hygienisch sensiblen Bereichen dürfe 
es nicht vorkommen, dass die hergestellten oder gelagerten Produkte  
etwa durch Keime oder Partikel kontaminiert werden. Für den innerbe-
trieblichen Warenverkehr hat Hurtz ein komplettes System aus Aluminium-
Paletten sowie dazu passenden Aufsätzen, Gitterboxen und Containern 
entwickelt. Die TÜV-geprüften Standardausführungen können auch im 
Hochregallager, auf Rollenbahnen und auf Kettenförderern eingesetzt wer-
den. Für spezielle Kundenprobleme fertigt Hurtz auch Sonderlösungen. 
Anton Hurtz GmbH & Co. KG, D-41334 Nettetal,  
Tel.: 0 21 53/ 95 41-0, Fax: 7 19 17, E-Mail: info@hurtz.de, www.hurtz.de

In den vergangenen Jahren haben die Konstrukteure von Hurtz zahlreiche 
Spezialprofile für die verschiedensten Einsatzbereiche entwickelt. Maxi-
male Stabilität und Tragfähigkeit garantiert beispielsweise das Doppel-
Slope-Profil von Hurtz mit seinen schrägen Seiten. Diese sorgen auch da-
für, dass die Palette leicht gereinigt 
werden kann, weil die verwendeten 
Flüssigkeiten sehr schnell ablaufen. 
Generell ist der Reinigungsaufwand 
für Paletten aus Aluminium viel ge-
ringer als etwa für Produkte aus 
Kunststoff. Das mache die Alumini-
um-Palette trotz des höheren An-
schaffungspreises auch betriebs-
wirtschaftlich interessant. 

Beispiel Doppel-Slope-Profil  
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Infoline: 0 18 01 / 42 67 69
www.gansow.de

Denken Sie nicht nur an Ihr Geschäft. Denken Sie
auch an die Sauberkeit vor Ort. IP Gansow bietet
Ihnen hierzu die perfekte Lösung. Professionelle
Reinigungsgeräte von Kehrsaug- über Scheuer-
saugmaschinen bis hin zu Hochdruckreinigern in
deutsch-italienischer Zusammenarbeit.
Vertrauen Sie uns!

„Giovanni“, Experte in Reinigungsfragen

Münsterstraße 5
D-59065 Hamm

„Alles perfetto! Isch habe weiße Weste.“


